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Beim vorliegenden Dokument handelt es sich um einen Entwurf der gematik in Vorbereitung auf zukünftige 
normative Festlegungen als Grundlage entsprechender Zulassungs- und Bestätigungsverfahren. Die gematik 
veröffentlicht diesen Entwurf mit dem Ziel, dass sich Interessierte bereits frühzeitig einen Überblick über die 
mögliche Weiterentwicklung der Telematikinfrastruktur verschaffen können. Die gematik übernimmt keine Gewähr 
für die Aktualität, Richtigkeit und Vollständigkeit dieses Entwurfes und behält sich das Recht vor, ohne vorherige 
Ankündigung Änderungen oder Ergänzungen vorzunehmen oder von den Regelungen insgesamt bzw. teilweise 
Abstand zu nehmen. 

Mit dem Wechsel vom CardService 8.1.1 auf 8.1.2 gibt es die Operationen EnablePin und 
DisablePIN, die in eMP/AMTS-Primärsystemen verwendet werden sollen, um die 
MRPIN.AMTS über das PS zu aktivieren und zu deaktivieren.  

 

Änderungsbedarf in [gemILF_PS_AMTS] 
Kapitel 6.3.11 (Tabelle 23) und Kapitel 6.3.12 (Tabelle 25) 

 
Tabelle 23: Tab_ILF_AMTS_030 Ablaufaktivitäten – eMP/AMTS-PIN aktivieren 
1 Aktion starten 
 Der Akteur des Primärsystems stößt die Aktivierung der eMP/AMTS-PIN über das Primärsystem an, 

nachdem der Versicherte den Aktivierungswunsch erklärt hat. 
2 MRPIN.AMTS_REP ändern 
2.1 EnableChangePin 

Eingangsdaten 
Context Angaben zum Aufrufkontext gemäß [gemSpec_Kon#4.1.5.4.36] bzw. 

[ConnectorContext.xsd] 
• cardSession 
• WorkplaceId 
• pinRef=MRPIN.AMTS 
• enable 
• sourceCardSession (optional / verpflichtend bei HBA) 

CardHandle Adressiert die Karte, für die die PIN aktiviertgeändert werden soll gemäß 
[gemSpec_Kon#4.1.1.1]. Unterstützt werden die Kartentypen EGK( HBAx 
und SM-B). 

PinTyp MRPIN.AMTS_REP 
Beschreibung 
Mittels der Operation EnableChangePin wird die Aktivierung der eMP/AMTS-PIN angefordert. 

2.2 EnableChangePinResponse 
Ausgangsdaten 
PinResult Rückgabewert mit folgender Bedeutung: 

- OK: PIN-Änderung war erfolgreich 
- ERROR: Ein Bearbeitungsfehler ist aufgetreten. Fehlerursache 

im Feld Error 
- REJECTED: MRPIN-AMTS war falsch oder 

NewPIN1<>NewPIN2 oder NewPIN hatte falsche Länge. Die 
Anzahl der verbleibenden Versuche ist im Element LeftTries 

- WASBLOCKED: PIN war zum Aufrufzeitpunkt bereits gesperrt 
- NOWBLOCKED: PIN ist durch aktuellen Fehlversuch gesperrt 

LeftTries Im Falle von REJECTED wird hier die Anzahl der verbleibenden möglichen 
Versuche zurückgegeben  

Beschreibung 
Die Rückgabeparameter sind das Ergebnis der PIN-Aktivierung und die verbleibenden möglichen 
Versuche des PIN-Objektes im Falle PinResult = REJECT. 

3 Datenübertragung beenden 
 Enthaltene Anforderung: 

• AMTS-A_2684 Über erfolgreiches Aktivieren der eMP/AMTS-PIN informieren. 
Empfehlungen zur Archivierung von Datensätzen sind im Kapitel 7.1 enthalten. 
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Tabelle 25: Tab_ILF_AMTS_032 Ablaufaktivitäten – eMP/AMTS-PIN deaktivieren 
1 Aktion starten 
 Der Akteur des Primärsystems stößt die DeaAktivierung der eMP/AMTS-PIN über das Primärsystem 

an, nachdem der Versicherte den Deaktivierungswunsch erklärt hat. 
2 MRPIN.AMTS_REP ändern 
2.1 DisableChangePin 

Eingangsdaten 
Context Angaben zum Aufrufkontext gemäß [gemSpec_Kon#4.1.5.4.36] bzw. 

[ConnectorContext.xsd] 
• cardSession 
• WorkplaceId 
• pinRef=MRPIN.AMTS 
• enable 
• sourceCardSession (optional / verpflichtend bei HBA) 

CardHandle Adressiert die Karte, für die die PIN geändert werden soll gemäß 
[gemSpec_Kon#4.1.1.1]. Unterstützt werden die Kartentypen EGK( HBAx 
und SM-B). 

PinTyp MRPIN.AMTS_REP 
Beschreibung 
Mittels der Operation DisableChangePin wird die Deaktivierung der eMP/AMTS-PIN angefordert. 

2.2 DisableChangePinResponse 
Ausgangsdaten 
PinResult Rückgabewert mit folgender Bedeutung: 

- OK: PIN-Änderung war erfolgreich 
- ERROR: Ein Bearbeitungsfehler ist aufgetreten. Fehlerursache 

im Feld Error 
- REJECTED: MRPIN-AMTS war falsch oder 

NewPIN1<>NewPIN2 oder NewPIN hatte falsche Länge. Die 
Anzahl der verbleibenden Versuche ist im Element LeftTries 

- WASBLOCKED: PIN war zum Aufrufzeitpunkt bereits gesperrt 
- NOWBLOCKED: PIN ist durch aktuellen Fehlversuch gesperrt 

LeftTries Im Falle von REJECTED wird hier die Anzahl der verbleibenden möglichen 
Versuche zurückgegeben  

Beschreibung 
Die Rückgabeparameter sind das Ergebnis der PIN-Deaktivierung und die verbleibenden möglichen 
Versuche des PIN-Objektes im Falle PinResult = REJECT. 

3 Datenübertragung beenden 
 Enthaltene Anforderung: 

• AMTS-A_2686 Über erfolgreiches Deaktivieren der eMP/AMTS-PIN informieren. 
Empfehlungen zur Archivierung von Datensätzen sind im Kapitel 7.1 enthalten. 
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